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HAMBURG (dpa). Thorsten Fink ist neuer Trainer
des Hamburger SV. Der ehemalige Spieler des FC
Bayern München wechselt vom Champions-
League-Teilnehmer FC Basel nach Hamburg. Fink
bekommt einen Vertrag bis Juni 2014.

Fink neuer Hamburger Trainer 20 Mannschaften nehmen an der Europeada 2012 in Deutschland teil
BOZEN (d). Das Teilnehmerfeld der Europeada 2012: Die Ladiner (Südti-
rol/Trentino), Rätoromanen (Schweiz), Okzitaner (Frankreich/Gegner Süd-
tirols 2008 im Viertelfinale), Waliser (Großbritannien), Nordfriesen (Deutsch-
land), Zimbrer (Italien), Roma aus Ungarn (Halbfinalgegner Südtirols 2008),
Russlanddeutsche (Russland), Deutsche Minderheit aus Dänemark, Däni-

sche Minderheit aus Deutschland, Ungarndeutsche (Ungarn), Kroatische
Minderheit aus Serbien, Westthrakier Türken (Griechenland/Deutschland),
Kärntner Slowenen (Österreich), Minderheitenauswahl aus Estland, Deut-
sche Minderheit aus Polen, Slowakische Minderheit aus Ungarn, Karatschai
(Russland), Südtirol (Titelverteidiger), Lausitzer Sorben (Deutschland).

Europeada 2012: Countdown läuft
FUSSBALL: EM der Sprachminderheiten vom 16. bis 24. Juni 2012 bei den Lausitzer Sorben in Deutschland – Südtirol ist Titelverteidiger

BOZEN/BAUTZEN (d). Mit
Titelverteidiger Südtirol und
einer ladinischen Auswahl
geht vom 16. bis 24. Juni 2012
die zweite Auflage der Euro-
peada, die Fußball-EM der
Sprachminderheiten in Euro-
pa, über die Bühne. Veran-
staltet wird die EM bei den
Lausitzer Sorben in Deutsch-
land.

20 Mannschaften aus 13 euro-
päischen Ländern umfasst das
Turnier, das parallel zur „gro-
ßen“ Fußball-EM in Polen und
der Ukraine über die Bühne
geht. Mittendrin im Geschehen
wird der Titelverteidiger aus
Südtirol sein. 2008 holten sich
Bachlechner, Kiem, Brugger, De-
belyak & Co. durch einen 1:0-Fi-
nalsieg gegen die Kroaten in Ser-
bien sensationell den Titel.

Die organisatorischen Vorar-
beiten zur Erstellung des Südti-
roler Nationalteams haben be-
reits begonnen, technische Ein-
zelheiten (Trainer, Spieler) wer-
den aber erst zu einem späteren
Zeitpunkt bekannt gegeben.

Fix ist, dass der Ansturm auf
die 20 Startplätze der Europeada
2012 riesengroß war und sich
ein hochkarätiges Feld stellen

wird. Erstmals wird eine ladini-
sche Auswahl, der Spieler aus
Gröden, Alta Badia/Hochabtei
und dem Fassatal angehören,
teilnehmen. Die Gruppenauslo-
sung (fünf Gruppen á vier
Mannschaften) findet am 1. De-
zember in der Landesvertretung
Sachsens in der deutschen
Hauptstadt Berlin statt. Spielorte

sind Ralbitz, Crostwitz, Nebel-
schütz, Panschwitz-Kuckau, Ra-
dibor, Wittichenau und der Fi-
nalort Bautzen/Budysin.

Die Lausitz ist eine Region in
Deutschland und Polen. Sie um-
fasst den Süden Brandenburgs
und den Osten des Freistaates
Sachsen sowie Teile der polni-
schen Woiwodschaften Nieder-

schlesien und Lebus. In der Lau-
sitz leben rund 1,35 Millionen
Einwohner, davon rund 350.000
in Polen. Bekannteste Städte
sind Cottbus, Eisenhüttenstadt,
Bautzen (rund 240 km von Ber-
lin, 60 von Dresden) und Bi-
schofswerda.

Veranstalter der Europeada
2012 ist die Föderalistische Uni-

on Europäischer Volkgruppen
(FUEV), die Interessenvertre-
tung der autochthonen, nationa-
len Minderheiten Europas in Zu-
sammenarbeit mit der Domowi-
na, dem Dachverband der Lau-
sitzer Sorben.

Parallel zur Fußball-Europa-
meisterschaft EURO 2012 in
Polen und der Ukraine wird
die Europameisterschaft der
autochthonen, nationalen
Minderheiten Europas bei
den Lausitzer Sorben in
Deutschland ausgetragen. Bei
der Premiere im Juni 2008 im
Schweizer Kanton Graubün-
den gewann die Auswahl-
mannschaft Südtirols sensa-
tionell das Finale gegen die
Kroaten in Serbien mit 1:0.
Siegtorschütze war Thomas
Bachlechner (damals Ivrea,
jetzt St. Georgen). 17 Spieler
gehörten der siegreichen Süd-
tirol-Auswahl an. Neben den
Profis Hannes Kiem und
Hansrudi Brugger (beide FC
Südtirol) sowie Thomas Bach-
lechner (Ivrea) waren aus-
schließlich damalige Oberli-
gaspieler mit von der Partie.
Trainer war Manni Villgrater.

HINTERGRUND

KRAKAU (APA). Das Play-off
der Qualifikation für die Fuß-
ball-EM 2012 in Polen und
der Ukraine bietet eine Chan-
ce zur Revanche – sowohl für
Kroatien als auch für Bosni-
en-Herzegowina. Während
die Kroaten in einer Neuauf-
lage des im Elfmeterschießen
verlorenen EM-Viertelfinales
von Wien 2008 auf die Türkei
treffen, bekommen es die
Bosnier wie vor zwei Jahren
mit Portugal zu tun. In der
Barrage für die WM 2010 in
Südafrika setzten sich die
Portugiesen gegen Bosnien
zweimal mit 1:0 durch. Die
Außenseiter Estland und
Montenegro bekommen es
mit Irland bzw. Tschechien
zu tun. „Wir dürfen kein
Team unterschätzen, das es
in diese Phase geschafft hat,
auch nicht Estland“, betonte
Irlands Teamchef Giovanni
Trapattoni (Bild). Für den 72-
Jährigen könnte Irlands erste
EM-Teilnahme seit 1988 der
krönende Abschluss seiner
Karriere sein. Spieltermine
sind der 11./12. sowie der 15.
November.

Portugal – Bosnien
und Irland – Estland

Überschäumender Jubel bei Hannes Kiem, Hansrudi Brugger, Harald Kiem und Andreas Klotzner. Sie gewannen
mit der Südtiroler Nationalmannschaft die erste Europeada 2008 in Graubünden/Schweiz. Giusep Venzin


